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Chronique générale

Eléments du système politique

Elections

Elections cantonales complémentaires

Der Glarner Finanzdirektor Rolf Widmer (GL, mitte) gab im November 2020 seinen
Rücktritt auf Mai 2021 bekannt. Der zum Zeitpunkt seines Rücktritts amtsälteste
Regierungsrat trat nach 17 Jahren in der Glarner Exekutive zurück und wechselte in die
Geschäftsleitung der Glarner Kantonalbank. Die Ersatzwahl in den Glarner
Regierungsrat wurde auf den 7. März 2021 angelegt, ein allfälliger zweiter Wahlgang
sollte drei Wochen später stattfinden. 
Die aus der Fusion von CVP und BDP hervorgegangene Mitte-Partei trat an, um den
jahrelang von der CVP gehaltenen Sitz zu verteidigen. Sie schickte dazu Jürg Feldmann
ins Rennen, der beruflich Hauptabteilungsleiter Militär und Zivilschutz beim Kanton
Glarus war. Konkurrenz bekam Feldmann von der SP. Die Sozialdemokraten portierten
den Verwaltungsgerichtspräsidenten Markus Heer. Beide hatten bisher kaum politische
Erfahrungen vorzuweisen. 
Im Wahlkampf war das Thema Coronavirus allgegenwärtig und es wurden zahlreiche
Fragen besprochen, die direkt oder indirekt mit der Pandemie zusammenhingen, wie
etwa die Schutzmassnahmen oder die Gesundheitskosten. Wegen der Pandemie musste
der Wahlkampf zudem grösstenteils online durchgeführt werden. Auch die Anhörungen
bei den anderen Parteien, bei denen die Kandidaten um Wahlempfehlungen buhlten,
fanden per Videokonferenz statt. Feldmann konnte sich dabei die Empfehlungen von
der FDP und der SVP sichern, Heer diejenige der Grünen. Die GLP beschloss
Stimmfreigabe, aber ihre Jungpartei scherte aus und empfahl Markus Heer zur Wahl. 

Am 7. März fand der erste Wahlgang statt. Jürg Feldmann holte 4'709 Stimmen und lag
damit hauchdünn vor Markus Heer (4'551 Stimmen). Da noch 519 Stimmen auf
verschiedene weitere Kandidierende entfielen, schaffte es weder Feldmann noch Heer,
das absolute Mehr von 4'890 Stimmen zu überspringen. 

So musste der zweite Wahlgang am 28. März entscheiden. Diesen entschied Markus
Heer für sich. Er holte 5'382 Stimmen und damit deutlich mehr als noch im ersten
Wahlgang. Feldmann konnte seine Stimmenzahl nicht genügend erhöhen und musste
sich mit 4'852 Stimmen geschlagen geben. Bemerkenswert ist, dass die Wahlbeteiligung
im zweiten Wahlgang (39.9%) sogar noch etwas höher lag als beim ersten (39.3%),
obwohl beim zweiten Wahlgang – anders als drei Wochen zuvor – keine nationalen
Abstimmungen mehr stattfanden, welche normalerweise einen mobilisierenden Effekt
haben. Der unterlegene Feldmann konstatierte denn auch nach der Wahl, dass Heer die
Mobilisierung im zweiten Wahlgang offensichtlich besser gelungen sei. Mitte-
Parteipräsident Peter Landolt sah die zuvor fehlende Vertretung der SP in der
Regierung als Grund für Heers Erfolg. SP-Präsident Jacques Marti erachtete hingegen
den Kandidaten selber als Erfolgsfaktor: Heer sei kompetent und genügend gemässigt,
um auch für Bürgerliche wählbar gewesen zu sein. Mit Heer setzt sich die Regierung neu
aus zwei FDP-, einem SVP-, einem Mitte- und einem SP-Mitglied zusammen. 1
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